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VORWORT ... ODER: Weil Schwaben chronisch unterschätzt werden 
und viel besser sind als ihr Ruf 9 

1. SCHWÄBISCHE TUGENDEN UND EIGENHEITEN 13 
Weil die Kehrwoche seit 300 Jahren zu den Grundpflichten gehört -
Weil hier das 1. Gebot lautet: »Schaffen, sparen, Häusle bauen« - Weil 
Schwaben alles können, außer Hochdeutsch - Weil hier jeden Samstag 
der Rasen gemäht und das Auto geputzt wird - Weil es hier heißt: »Ned 
gschumpfen isch globt gnug« - Weil der Schwabe trotz »Gebruddel« das 
Herz am rechten Fleck hat - Weil die Schwaben nicht geizig, sondern nur 
sparsam sind - Weil Verniedlichung sprachliches Grundgesetz ist - Weil 
Schwaben nicht reden, sondern machen - Weil hier grundsätzlich nichts 
weggeschmissen, sondern »uffghoba« wird 

2. LEBEN, WO ANDERE URLAUB MACHEN 39 
Weil sich hier auch schon die Saurier wohlfühlten - Weil auch das 
»Schwäbische Meer« einen Weißen Hai hat - Weil es unzählige geheim­
nisvolle Höhlen auf der Schwäbischen Alb gibt - Weil auch Teile des 
Schwarzwaldes schwäbisch sind - Weil die Rätsel des Blautopfs bis heute 
nicht alle gelöst sind - Weil Residenzschloss Ludwigsburg und »Blühen­
des Barock« faszinierende Schönheiten sind - Weil eine Reise auf dem 
Neckar ein Abenteuer sein kann - Weil es auch im Schwäbischen ein 
Hundertwasser-Haus gibt - Weil die Römer hier ihre Spuren hinterlassen 
haben - Weil Burg Hohenzollern schöner als Schloss Neuschwanstein ist 

3. SCHWÄBISCHER TÜFTLER-, UNTERNEHMER- UND ERFINDERGEIST ... 67 
Weil sich hier das Mekka der Modelleisenbahn befindet - Weil auch Janis 
Joplin gerne einen Mercedes-Benz gehabt hätte - Weil quadratisch-prak­
tische Schokolade überall gut ist - Weil Albert Einstein aus Ulm stammt -
Weil Artur Fischer der Mann mit den tausend Patenten ist - Weil hier 
der »911 er« hergestellt wird - Weil der Schneider von Ulm in der Donau 
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baden ging - Weil der Teddy mit dem Knopf im Ohr die Welt eroberte -
Weil Johannes Kepler Schwabe war - Weil in einem kleinen schwäbischen 
Kaff Unterwäsche für die ganze Welt designt wird 

4. SÜSSES UND SAURES 99 
Weil Bubenspitzle und Nonnenfürzle wirklich lecker sind - Weil die 
Schwaben ihren Wein am liebsten selber schlotzen - Weil es in einem 
Besa saugmütlich ist - Weil Linsen und Spätzle das schwäbische Natio­
nalgericht sind - Weil Maultaschen ein göttlicher Schwindel sind - Weil 
der »Gaisburger Marsch« besser schmeckt, als er klingt - Weil die Schwa­
ben ihren eigenen Whisky haben - Weil der Streit um die Champagner 
Bratbirne die Gerichte beschäftigte - Weil hier Laugenweckle zum Früh­
stück gehören - Weil selbst Prinz Charles Wibele liebt 

5. LANDESHAUPTSTADT STUTTGART 125 
Weil man in Stuttgart 20 Kilometer treppauf, treppabgehen kann - Weil 
die Markthalle teure Einkaufsstätte und echtes Schmuckstück ist - Weil 
der VfB niemals wieder Deutscher Meister wird, aber alle es hoffen -
Weil der Stuttgarter Weihnachtsmarkt zu den größten Europas gehört -
Weil die neue Bibliothek als Bücherknast beschimpft wird - Weil die 
Weißenhofsiedlung von Kult-Architekten erschaffen wurde - Weil der 
Cannstatter Wasen seine Existenz einem Vulkan zu verdanken hat -
Weil die Primaten-Babys der Wilhelma affengeil sind - Weil der Schloss­
platz einer der schönsten in Europa ist - Weil der Monte Scherbelino 
einer der höchsten Punkte der Stadt ist 

6. PROMIS UND ENTERTAINMENT 153 
Weil Harald Schmidts freche Klappe zum Quotenhit wurde - Weil ein 
Schwabe Hollywood erobert - Weil deutscher Hip-Hop schwäbische 
Wurzeln hat - Weil der »Sommermärchen«-König schwäbisch spricht -
Weil Willy Reichert und Oscar Heiler Generationen von Schwaben zum 
Lachen brachten - Weil der berühmteste Chorleiter der Welt von hier 
kommt - Weil hier der Schmelztiegel klassischer Dichtkunst ist - Weil 
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Wolle Kriwanek und Schwoißfuaß Pioniere des Schwabenrock waren -
Weil »Die kleine Tierschau« mit nackten Tatsachen für Skandale sorgte -
Weil »Hallo Engel« und »Zu nah am Feuer« deutsche Popklassiker sind 

7. DIE DUNKLE SEITE DER SCHWABEN 183 
Weil Konrad Kujau mit seinen Hitler-Tagebüchern alle hinters Licht 
führte - Weil Stuttgart 21 den Wutbürger populär machte - Weil schwä­
bische Brauereien auch mit dunklem Bier auftrumpfen - Weil Pfarrer 
Blumhardt immer noch die Gemüter erhitzt - Weil der Räuber Hannikel 
auch heute noch in Theaterstücken sein Unwesen treibt - Weil »Tatort«-
Kommissar Bienzle den Verbrechern eine Nasenlänge voraus ist - Weil 
»Der Hammermörder« zum TV-Hit wurde - Weil die Todesnacht von 
Stammheim nach wie vor für Zündstoff sorgt - Weil sich ein mörderi­
sches Phantom als verunreinigtes Wattestäbchen herausstellte - Weil es 
auch im Schwäbischen Gruselgeschichten und Geisterhäuser gibt 

8. SAGEN, MÄRCHEN, KULTFIGUREN 211 
Weil der »Rulaman« schon über 130 Jahre alt ist - Weil der »Hafer- und 
Bananen-Blues« nicht nur Äffle und Pferdle zum Tanzen brachte - Weil 
der kleine Muck und Zwerg Nase einfach märchenhaft sind - Weil die 
Abenteuer von Lurchi Generationen von Kindern begeisterten - Weil 
Queen Elizabeth wissen wollte, wo denn die Pferde stecken - Weil Sibylle 
von der Teck Spuren und Geheimnisse hinterließ - Weil beim Rottweiler 
Narrensprung alle »Narrenkleidle« und »Larve« tragen - Weil die sieben 
Schwaben eine echte Legende sind - Weil die geheimnisvollen Felsforma­
tionen des Wentals durch Sagen noch aufregender werden - Weil man 
sich im Neckarmoos wie im Märchenland vorkommt 

9. SKURRILES 237 
Weil Bud Spencer zum Namensgeber eines Schwimmbades wurde - Weil 
der Schwabe »Fuß« sagt, aber »Bein« meint - Weil das Schimpfwort 
»Halbdackel« schlimmer ist als »Vollidiot« - Weil Schwaben auch über 
sich selbst lachen können - Weil ein gestohlener Mops die Schwaben in 
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Aufruhr versetzte - Weil einer der Gründer von Hollywood ein Schwabe 
war - Weil »Benoggl« das Lieblingsspiel des Schwaben ist - Weil der 
»Frauenarzt von Bischofsbrück« Radiogeschichte schrieb - Weil der äl­
teste deutsche Freizeitpark ein schwäbischer ist - Weil Lutz Ackermann 
aus Schrott großartige Kunst macht 

10. HISTORIE 263 
Weil Götz von Berlichingen so herrlich fluchen konnte - Weil die Wiege 
der Staufer im Schwäbischen liegt - Weil der erste grüne Ministerpräsi­
dent ein Schwabe ist - Weil der Schwabe ein rätselhaftes Wesen ist und 
es unzählige Arten von ihm gibt - Weil der Streit zwischen Sauschwoba 
und Gelbfüßler niemals enden wird - Weil schwäbische Lebensweisheiten 
schon seit Jahrhunderten gelten - Weil der Sohn des »Wüstenfuchses« 
immer gute Sprüche draufhatte - Weil die Ott-Pausersche Fabrik einen 
Blick in die Vergangenheit gewährt - Weil der erste Bundespräsident ein 
Schwabe war - Weil der Blutritt seit fast 500 Jahren stattfindet 

11. SCHWÄBISCHE SUPERLATIVE 289 
Weil sich die älteste deutsche Sektkellerei in Esslingen befindet - Weil der 
erste Fernsehturm der Welt in Stuttgart steht - Weil die Schwaben das 
größte Bordell Europas haben sollen - Weil John Cranko Stuttgart und 
die ganze Welt zum Tanzen brachte - Weil in Ulm der höchste Kirch­
turm der Welt steht - Weil einer der berühmtesten Schnapsbrenner der 
Welt ein Schwabe ist - Weil die Filmakademie Baden-Württemberg an 
unzähligen Kinohits beteiligt ist - Weil sich hier rekordverdächtig viele 
Sterneköche tummeln - Weil die »TOP 1000X« eine der erfolgreichsten 
Radio-Hitparaden war - Weil hier die längste Menschenkette Deutsch­
lands gebildet wurde 
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